
 1 

Amt Temnitz                                              Walsleben, 13.11.2012 
für Gemeinde Storbeck-Frankendorf 
 

E r g e b n i s p r o t o k o l l 
der 6. Gemeindevertretersitzung am 30.10.2012 in Storbeck 

 
 
Beginn:   19:00 Uhr  
 
Ende:    20:42 Uhr 
 
 

Anwesenheit 
anwesend entschuldigt unentschuldigt 

Herr Hans-Jürgen Berner 
Herr Wolfhard Gehrmann 
Herr Andreas Hertzke 
Frau Karin Semrau 

 Herr Alexander Horn 

 
Mitarbeiter der Verwaltung:  ´ Frau Dorn 
 
Einwohner mit beratender Funktion:  Herr Münn, Herr Ramm 
 
Gäste:                 Bürger der Gemeinde Storbeck-Frankendorf sowie eine  
                                                     Pressevertreterin vom Ruppiner Anzeiger 
 
Protokollführerin:   Frau Pieper-Sommerkorn  
 
Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil 
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.  Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die 
     Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 04.09.2012 
3.  Feststellung der Tagesordnung 
4.  Protokollkontrolle (04.09.2012) 
5.  Einwohnerfragestunde 
6.  0041/12 Satzung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf zur Umlage des Verbandsbeitrages des 
     Gewässerunterhaltungsverbandes „Oberer Rhin/Temnitz“ 
7.  0042/12 Entscheidung zur Beschilderung in der Dorfstraße in Frankendorf (Neudorf) 
8.  Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung   
II. Nichtöffentlicher Teil 
9.    Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die 
       Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung am 04.09.2012 
10. Protokollkontrolle (04.09.2012) 
11. 0043/12 Auftragsvergabe – Hausverwaltung für die gemeindeeigenen Objekte in der 
      Gemeinde Storbeck-Frankendorf 
12. 0044/12 Auftragsvergabe Fördermittelantragserstellung – Ausbau Gehwege in der  
      Ortslage Storbeck  
13. Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
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I. Öffentlicher Teil  
 
TOP 01: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Berner begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit mit 4 stimmberechtigten 
Gemeindevertretern fest. 
 
TOP 02: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 

gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
04.09.2012 

 
Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
04.09.2012. 
 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

4 4 0 0 0 
 
TOP 03: Abstimmung über die Tagesordnung, Behandlung eventueller Änderungsanträge 

zur Tagesordnung  
 
Die Vorlage 0044/12 über die Auftragsvergabe Fördermittelantragserstellung – Ausbau Gehwege in der 
Ortslage Storbeck wird von der Tagesordnung genommen. 
 
Die Tagesordnung wird in geänderter Form anerkannt. 
 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

4 4 0 0 0 
 
TOP 04: Protokollkontrolle durch Frau Dorn (04.09.2012) 
 
Frau Dorn informiert:  
 

• Die bei der Straßenbaumaßnahme an der K6811 in Frankendorf entstandenen Mängel seien 
zum Teil abgestellt. Am 05.11.2012 findet um 13.00 Uhr die Abnahme der 
Straßenbaumaßnahme statt. 

• Eine Säuberung der Dachrinnen am Dorfgemeinschaftshaus in Frankendorf erfolge in Kürze. 
• Am 04.10.2012 sei eine Grundreinigung des Fußbodens im Dorfgemeinschaftshaus in Storbeck 

erfolgt. 
• Die Kritik an den Mäharbeiten auf dem Friedhof in Frankendorf sei nicht nachvollziehbar. 
• Dem Wunsch auf Aufstellen eines Halteverbotsschildes für die Parkbucht (Grundstück Möller) 

in Frankendorf kann nicht entsprochen werden. Die Parkbucht sei für alle Bürger zugänglich. 
• Nach der sicherheitstechnischen Prüfung seien die Spielgeräte auf dem Spielplatz in 

Frankendorf wieder freigegeben. 
• Das defekte Fallrohr am Dorfgemeinschaftshaus in Storbeck (Sportplatzseitig) werde vom 

Bauhof des Amtes Temnitz repariert. 
• Eine Instandsetzung des defekten Fensters im Dorfgemeinschaftshaus in Storbeck sei noch 

nicht erfolgt. 
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Frau Dorn gibt Erläuterungen zum Thema „Ruheforst“. Ein Klageverfahren vor dem 
Verwaltungsgericht laufe zwar noch, aber das Amt Temnitz habe einen Antrag zur sofortigen 
Vollziehung des Genehmigungsbescheides vom 03.08.2010 zur Errichtung eines Ruheforstes beim 
Landkreis Ostprignitz-Ruppin gestellt. Diesem sei stattgegeben worden. Im Frühjahr 2013 könne 
mit einer Eröffnung des Ruheforstes gerechnet werden. 

 
 
TOP 05: Einwohnerfragestunde 
 
Bürger aus der Gemeinde Storbeck möchten wissen, wie der Stand zum Thema Wendehammer in 
Storbeck, Dorfstrasse, sei. Die Verhandlungen laufen noch, entgegnet Herr Berner. Es werde auf den 
Rücklauf des formellen Aktes gewartet, informiert Frau Dorn. 
 
Eine Bürgerin beschwert sich darüber, dass Schafsfutterraufen an ihrer Grundstücksgrenze stehen. Die 
Thematik werde geprüft, erklärt Frau Dorn. 
 
Was sei mit der Hausordnung für die Feuerwehr in Storbeck, fragt Frau Matyschik. Frau Dorn teilt mit, 
dass diese vom Fachamt verteilt werde. 
 
Eine Bürgerin fragt, wie weit der Stand der Planung für die Innenbereichs- und Ergänzungssatzung in  
Storbeck sei. Herr Berner teilt mit, dass am 08.11.2012 ein Treffen mit dem zuständigen Planer erfolgen 
werde. 
 
Frau Müller bekundet, dass sie ihren Ofen im Wohnzimmer nicht richtig heizen könne. Die Öfen seien in 
ihrer Wohnung zwar gereinigt worden, aber seit dieser Zeit gäbe es Schwierigkeiten mit dem besagten 
Ofen. Frau Dorn werde den Sachverhalt an das zuständige Fachamt des Amtes Temnitz weiterleiten. 
 
Wie werde der Winterdienst an der Wendeschleife in Storbeck in diesem Jahr geregelt, fragt eine 
Bürgerin. Der Winterdienst werde vom Bauhof ausgeführt, entgegnet Frau Dorn. 
 
 
TOP 06: 0041/12 Satzung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf zur Umlage des 

Verbandsbeitrages des Gewässerunterhaltungsverbandes „Oberer Rhin/Temnitz“ 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Storbeck-Frankendorf stimmt der in der Anlage zu dieser Beschlussvorlage 
beigefügten Satzung zur Umlage des Verbandsbeitrages des Gewässerunterhaltungsverbandes 
„Oberer Rhin/ Temnitz“ zu. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

4 4 0   0 0 
 
 
TOP 07: 0042/12 Entscheidung zur Beschilderung in der Dorfstraße in Frankendorf 

(Neudorf) 
 
Der Antrag auf Minimierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h für LKW in der 
gesamten Ortslage von Frankendorf sei vom Amt für öffentliche Sicherheit und Verkehr des 
Landkreises Ostprignitz-Ruppin abgelehnt worden, erklärt Frau Dorn. Als Begründung der Absage heißt 
es darin, dass die Ortslage Frankendorf 2011/2012 verkehrssicher ausgebaut worden sei. Ein erneuter 
Antrag auf Reduzierung der Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h für LKW, wie von Herrn Berner 
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gefordert, mache wenig Sinn, entgegnet Frau Dorn. Sowohl die vorliegenden Zahlen zur 
Verkehrsbelastung, als auch die polizeilichen Angaben zum Unfallgeschehen und Verkehrsverhalten 
rechtfertigten zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht die beantragte Maßnahme. 
 
 
TOP 08: Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
 
Was passiert, wenn bei Mäharbeiten auf den Grünstreifen vor einem Grundstück ein Stein ein  
vorbeifahrendes Auto beschädige, möchte Herr Gehrmann wissen. Der Verursacher muss zahlen, 
entgegnet Herr Berner. Frau Dorn teilt mit, dass bei Mäharbeiten zum Beispiel für ein bevorstehendes 
Heimatfest die Versicherung der Gemeinde zahle. Frau Dorn werde diesbezüglich aber noch eine 
Rücksprache mit der Versicherung führen. 
 
Können die Tannen im Altdorf (linke Seite wenn man vom Altdorf kommt) abgesägt werden, fragt Herr 
Gehrmann. Es müsse erst mit den Bürgern gesprochen werden, sagt Herr Berner. 
 
Kann ein Rückschnitt der Linden in Frankendorf erfolgen, fragt Herr Berner. Ob diese Arbeiten vom 
Bauhof des Amtes Temnitz erledigt werden können, hänge von der Größe der Bäume ab, teilt Frau 
Dorn mit. Vor dem Rückschnitt müsse erst mit der Unteren Naturschutzbehörde gesprochen werden. 
Das Amt Temnitz werde sich der Sache annehmen. 
 
Bestehe die Möglichkeit, ein 30 km/h Schild für die L16 zu beantragen, fragt Frau Semrau. Frau Dorn 
verstehe die Situation, ist jedoch der Meinung, dass es keinen Sinn mache, einen weiteren Antrag auf 
Geschwindigkeitsbegrenzung zu stellen. Es lägen zurzeit keine neuen Argumente vor. 
 
- Ende des öffentlichen Teils um 19:40 Uhr -    
 
 
II. Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP 09: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 

gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
04.09.2012 

 
Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung 
am 04.09.2012. 
 
 
TOP 10: Protokollkontrolle durch Frau Dorn (04.09.2012) 
 
Frau Dorn führt die Protokollkontrolle durch. 



 5 

 

TOP 11: 0043/12 Auftragsvergabe – Hausverwaltung für die gemeindeeigenen Objekte in 
der Gemeinde Storbeck-Frankendorf 

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Storbeck-Frankendorf beschließt, dem Bieter mit der höchsten Punktzahl nach 
der Bewertungsmatrix, den Auftrag für die Hausverwaltung für die gemeindeeigenen Objekte in der 
Gemeinde Storbeck-Frankendorf zu erteilen und die daraus entstehenden Kosten für das Haushaltsjahr 
2013 einzustellen.  
 
 
TOP 13:  Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
 
 
- Ende des nichtöffentlichen Teils um 20:42 Uhr –  
 
 

 

Frankendorf, 13.11.2012 
 

Walsleben, 13.11.2012 
 

gez. Berner   
Vorsitzender der Gemeindevertretung  

gez. Pieper-Sommerkorn  
Protokollführerin 


